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            „Geh aus, mein Herz, und suche Freud  
in dieser lieben Sommerzeit an deines Gottes Gaben!  
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Kirchenpflege 



 

Und nun, bevor du gehst, wünsch’ ich Dir,  

dass Du Dich erholst.  

Sag nicht einfach: “werd ich schon…“ 
 

Ich wünsch’ Dir, dass Du trotz der Reisevorbe-

reitungen, trotz der vollgepackten Koffer,  

die so schwer sind und doch nur das Notwen-

digste enthalten, trotz Deiner Angst, zur Ruhe 

zu kommen, trotz Deinem Druck, alles nach-

zuholen, wozu Du im Alltag nicht kommst, dort, 

wo Du hinfährst, auch wirklich ankommst! 
 

Ich wünsch’ Dir, dass Du dort ein Stück Ballast 

abwerfen kannst und spürst, dass ein Pullover 

und ein Paar Schuhe Dich länger tragen, als 

Du es dir vorstellen könntest, dass Du ohne 

ein schlechtes Gewissen zu haben aufs Meer 

schauen wirst oder die Aussicht auf dem Gipfel 

eines Berges genießt. 
 

Dann, wenn Ruhe einzieht und sich in Dir breit 

macht, wenn die Zeit mehr wird,  

die Dich nicht mehr hetzt, atme sie ein,  

diese Augenblicke der Erholung... 
 

Aber geh noch nicht, ich will Dir noch das 

Wichtigste für Deine Reise mitgeben: ich 

wünsch’ Dir Gottes Segen,  

die Kraft, die dir zur Ruhe verhilft.  

Ich wünsch’ Dir, dass du Ihn und Dich findest! 
 

Liebe Gemeindeglieder, 

diesen Text mit der Überschrift „Reisesegen“ 

entdeckte ich vor zwei Jahren während unseres 

Angedacht 
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Ostseeurlaubs in der Greifswalder Nikolai-

kirche. Er knüpft an eines der liebsten Hobbys 

der Deutschen an: das Reisen. Im Vergleich zu 

anderen Europäern reisen wir Deutsche gerne 

und viel. Laut Statistik unternahmen 58 Prozent 

der Bundesbürger im vergangenen Jahr eine 

Urlaubsreise von mindestens fünf Tagen. Hinzu 

kommen Kurztrips oder Reisen übers Wochen-

ende. Reisen weitet den Horizont und inspiriert 

zu neuen Ideen. Aber das, was sich die meisten 

wünschen, dass sie sich im Urlaub erholen, 

geht nicht automatisch in Erfüllung. An- und 

Abreise können kräftezehrend sein, oder 

jemand nimmt sich für den Urlaub zu viel vor 

und stresst sich dadurch selbst. Deshalb ist es 

sinnvoll, vor einer Reise zu überlegen, was ich 

eigentlich möchte und was meine Bedürfnisse 

sind. Meine Erfahrung ist, dass mir der Glaube 

an Gott dabei hilft. Beim Nachdenken über die 

freien Tage öffnet mir Gott die Augen für das, 

was mir guttut, und für das, was er mir schenken 

möchte. Und ich spüre etwas von seinem 

Segen, der mich auf Reisen bewahrt und 

meinem Herzen Frieden schenkt.  

Diesen Segen wünsche ich Ihnen für die Wege, 

die Sie in diesem Sommer gehen!           

Ihr Hans-Ulrich Bosch 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NEUES AUS DER GEMEINDE 
Zwei Wochen nach Ostern wurde die Nordtür 

unserer Michaelskirche gewaltsam aufgebro-

chen und – nachdem sich kein Bargeld im Kir-

chenraum befand – der historische Opferstock 

aus dem Jahr 1857, in dem sich ca. 10 € 

befanden, zerstört. Aufgrund des Sachscha-

dens in nicht unerheblichem Umfang sowie 

zunehmender Vermüllung und Vandalismus 

rund um die Michaelskirche – bspw. wurden 

einige der im vergangenen Frühjahr einge-

pflanzten Hainbuchensträucher abgeschnitten 

– entschloss sich der Kirchengemeinderat 

dazu, das Nord- und Osttor des Kirchgartens ab 

sofort nur noch während der Gottesdienstzeiten 

sowie bei Veranstaltungen in der Michaels-

kirche zu öffnen.  

 

 

Gemeinde aktuell 
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Der Zugang zum Kirchgarten bleibt aber über 

die Treppe von der Böhmenstraße her kom-

mend weiterhin durchgehend geöffnet.  

Wir bitten um Ihr Verständnis.  

Eine weitere Veränderung in unserem kirchen-

gemeindlichen Leben tritt ab dem 1. September 

in Kraft, so änderten sich mit den mittlerweile 

verabschiedeten Geschäftsordnungen der bei-

den Pfarrämter Gerstettens nun auch die Seel-

sorgebezirke derselben und zwar in dem Maße, 

dass ab sofort auch der Bereich zwischen 

Friedrich-, See- und Goethestraße in den 

Zuständigkeitsbereich von Pfarramt I fällt. 

Die genaue Einteilung der Seelsorgebezirke 

entnehmen Sie bitte u. s. Grafik.    

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



Als ausgebildete Europakorrespondentin habe 

ich vor meiner Familienzeit bereits mehrere 

Jahre im Sekretariat eines mittelständischen 

Familienbetriebs gearbeitet. Nun bin ich sehr 

gespannt auf mein neues Aufgabengebiet im 

Gemeindebüro und freue mich auf ein gutes 

Miteinander hier in unserer Kirchengemeinde. 

WIR HEIßEN MARTINA BRAUER HERZLICH 

WILLKOMMEN IN DIESEM WICHTIGEN AMT  

IN UNSERER KIRCHENGEMEINDE, FREUEN UNS AUF 

VIELE INTERESSANTE SOWIE GUTE BEGEGNUNGEN  

IN DEN KOMMENDEN JAHREN UND WÜNSCHEN IHR 

FÜR IHREN DIENST GOTTES REICHEN SEGEN! 

Anlässlich der Neubesetzung des Pfarramts-

sekretariates soll das Gemeindebüro komplett 

renoviert und neu möbliert werden. Aus diesem 

Grund müssen Sie vor allem während der 

Ferienzeit mit eingeschränkten Öffnungszeiten 

rechnen. So ist das Gemeindebüro in den 

Kalenderwochen 30 bis 36 nur an folgenden 

Tagen geöffnet:  

Do, 26.7. (15-18 Uhr), Fr, 27.7. (8-11.30),  

Do, 2.8. (15-18 Uhr), Fr, 3.8. (8-11.30),  

Do, 6.9. (15-18 Uhr) und Fr, 7.9. (8-11.30).  

Wir bitten Sie, dies zu beachten! 

Ab Montag, 10. September gelten wieder die 

üblichen Öffnungszeiten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine weitere Veränderung in unserem Gemein-

deleben, die zum 1. September in Kraft tritt, ist 

die Neubesetzung unserer Pfarramtssekretärin-

nenstelle. Nachdem Marianne Weller, der Dreh- 

und Angelpunkt unseres Gemeindelebens, sich 

Ende August nach 15 überaus arbeits- und 

segensreichen Jahren in unserer Kirchenge-

meinde in den wohlverdienten Ruhestand ver-

abschieden wird, wollen wir im Festgottes-

dienst am 23. September (10.30 Uhr in der 

Michaelskirche mit anschließendem Gemeinde-

mittagessen) mit einem lachenden und einem 

weinenden Auge Adieu sagen und zugleich 

unsere neue Sekretärin, Martina Brauer, 

begrüßen, die sich Ihnen im Folgenden kurz  

vorstellt:  

Liebe Gemeindeglieder, 

ab 1. September bin ich das neue Gesicht im 

Gemeindebüro und möchte mich Ihnen kurz 

vorstellen: Mein Name ist Martina Brauer, ich 

bin 45 Jahre alt, verheiratet, habe einen Sohn 

und wohne mit meiner Familie seit 2005 in 

Gerstetten. Vielleicht kennen Sie mich bereits 

als Sängerin im Kirchenchor, dem ich seit 2011  

angehöre, oder wir sind uns beim Austragen 

des Gemeindebriefes schon einmal begegnet. 

Die Konfirmanden habe ich in den letzten 

Jahren ebenfalls gern beim jährlichen Advents-

singen begleitet.  

Gemeinde aktuell 
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         Mini-Gottesdienst-Team (V. l. n. r.): Tanja Albrecht, Elke Krajewski,  
         Andrea Steiner, Anna Lanksweirt, Rosemarie Hägele und Claudia Saccone.  
         Es fehlt: Thomas Stoll. 

Mini-Gottesdienst 
Krabbelgruppe 

 
 

MINI-GOTTESDIENST 
Seit gut 11 Jahren gibt es ihn in unserer 

Gemeinde, den Mini-Gottesdienst. Er findet in 

der Regel einmal im Monat sonntags um 11 Uhr 

statt. Besonders eingeladen sind Kinder von 

ganz klein an bis zum Kindergartenalter. Aber 

auch ihre älteren Geschwister und natürlich 

Mütter und Väter, Omas und Opas sind bei uns 

herzlich willkommen! 

Ein engagiertes Team bereitet die Gottes-

dienste jedes Mal sorgfältig vor und versucht, 

immer passend zu der jeweiligen (meist) 

biblischen Geschichte ein altersgerechtes 

Programm von ca. einer halben Stunde zu 

gestalten.  

„Mit allen Sinnen“ feiern heißt bei uns: Singen 

von eingängigen Liedern, anschauliches Erzäh- 

len mit Bodenbildern oder Figuren, kleine Bas-

telei zum Thema, und gelegentlich gibt’s auch 

was zum Schmecken.  

Wir möchten Sie, liebe Eltern, gerne bei Ihrem 

Taufversprechen unterstützen, Ihr Kind mit dem 

christlichen Glauben vertraut zu machen, und 

freuen uns sehr über weitere Minigottesdienst-

Besucher/innen! Seien Sie herzlich eingeladen 

zu den nächsten Gottesdiensten!  

JEWEILS SONNTAGMORGENS UM 11 UHR 
22. Juli: Michaelskirche mit anschl. Picknick 

- Sommerpause im August - 
30. September: Michaelskirche 

14. Oktober: Nikolauskirche 
11. November: Nikolauskirche 

2. Dezember: Kindergarten Schillerstraße 

 
            KRABBELGRUPPE 
            Herzliche Einladung zur Krabbelgruppe!            

            Jeden Dienstagvormittag von 9.00 Uhr 

            bis 10.15 Uhr im Gemeindehaus.  

            Dort treffen sich Eltern mit ihren Klein- 

            kindern zum gemeinsamen Spielen und  

            zum Austausch. Eine feste Altersgrenze  

            zur Teilnahme gibt es nicht.  
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Wir  

     laden 

          dich  

               ein… 
 

…zu uns in die Kinderkirche! 
 

Geschichten - Spiele - Basteln - Lieder - Beten 
 

Wer?    Kinder von 3 bis 13 Jahren 

Wo?      Gemeindehaus in der Schillerstraße 32 

Wann?  Sonntags von 9.30 Uhr bis 10.45 Uhr  
 

Wenn Eltern den Gottesdienst besuchen möchten, können 

Kinder ab 9.15 Uhr zum Spielen kommen und werden bis 

zum Ende des Gottesdienstes betreut.  

Auf Euer Kommen freuen sich 

Julia Berger, Sina Hafner und 

Heide Theilacker, die Mitar-

beiterinnen der Kinderkirche. 
 

 

Kinderkirche 
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KONFIRMANDENGABE 

Dass der Ausflug bei dem einen oder anderen 

unserer Konfirmandinnen und Konfirmanden ei-

nen bleibenden Eindruck hinterlassen hat, war 

nach den Konfirmationen an der Höhe der Kon-

firmandengabe zu spüren, die in diesem 

Jahr 630 € betrug. Insgesamt haben 17 Konfir-

mandinnen und Konfirmanden einen Teil ihres 

Konfirmandengeldes abgegeben. Zusammen 

mit der Kollekte des Katechismusgottesdiens-

tes am 15. April in Höhe von 533,91 €, konnten 

aus unserer Gemeinde auch in diesem Jahr 

wieder mehr als 1000 € an diese besondere und 

notwendige Jugendhilfeeinrichtung überwiesen 

werden.  

Wir danken – auch im Namen aller 

Bewohnerinnen und Bewohner sowie dem 

Mitarbeiter-Team des Johannes-Falk-Hau-

ses – allen Gebern herzlich! 

 

 

 

 

 

 

 

 

KONFIRMANDENAUSFLUG 

Am Samstag, 17. März, machten sich insge-

samt 29 Konfirmandinnen und Konfirmanden, 

sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus 

Gerstetten und Gussenstadt zusammen mit Pfr. 

Maisenbacher auf den Weg zum Stuttgarter 

Johannes-Falk-Haus, dem Spendenprojekt der 

diesjährigen Konfirmandengabe, wo sie diese 

besondere Jugendhilfeeinrichtung, die sich um 

obdach- und wohnungslose Jugendliche küm-

mert, kennen lernen und sich von Mitarbeiter-

innen und Bewohnern des Johannes-Falk-

Hauses in die Arbeit und Projekte des Hauses 

einführen lassen konnten.   
 

 

 

 

 

 

Konfirmationen 
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Kindergarten 

 
 
 

 
JEDES JAHR WIEDER EIN BESONDERES ERLEBNIS: 

DIE WALDWOCHE 

„Waldwoche“! Diesem Wort liegt ein besonderer 

Zauber inne. Die Kinder sagen es sehnsüchtig 

und so wissen es die Kleinen schon bevor sie 

es selbst erlebt haben: es muss etwas 

Besonderes sein. 

Eltern halten sich bereit und beladen das Auto 

mit fremden Kindersitzen und den Freunden 

des Kindes. Und dann geht es hinaus in den 

Wald.  

Die Tigerentengruppe hat ihr „Revier“ links der 

Straße, die nach Heidenheim führt, die Bären-

gruppe rechts. Jedes Waldstück hat seine 

Besonderheiten.  

Wenn es etwas feucht im Wald ist, kann man 

sehr gut kochen und aus dem weichen 

Waldboden Knödel und Schnitzel formen. 

Fichtenzapfen lassen sich auf Stöcke spießen 

und am (imaginären) Feuer grillen. 

Umgefallene Bäume halten als Pferde her oder  

laden zum Balancieren ein. Aus  Moos, Gras 

und Stecken kann man ein vorzügliches Mikro-

fon bauen. Und die vielen Tiere, die man 

entdecken und, falls man geschickt ist, mit dem 

Lupenglas fangen kann!  

Und das Vespern im Wald ist einfach auch sehr 

besonders!  

Die Zeit vergeht im Nu und jeder staunt, dass 

der Aufenthalt im Freien doch Kraft kostet und 

man nachher etwas Erholung braucht.  

Das Wetter ist auf jeden Fall gut im Wald, wenn 

es nicht gerade gewittert oder in Strömen gießt.  

Die Fotos erinnern uns noch eine ganze Zeit 

und die besondere Woche, die Waldwoche. 

Danke an alle Eltern und Großeltern, die Zeit 

und Auto zur Verfügung stellen und uns dieses 

Erlebnis ermöglichen!  
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Gemeindereise 2019 
 

 

„SHALOM ISRAEL“ 
8-TÄGIGE GEMEINDEREISE  
DURCH DAS HEILIGE LAND  

28.03.-04.04.2019 
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Reiseverlauf: 
 

1. Tag: Anreise nach Tel Aviv 
Abfahrt in Gerstetten zum Flughafen. 
Flug von Deutschland nach Tel Aviv und Fahrt zu unserem Hotel. (A) 
 
 

2. Tag: Von Tel Aviv nach Galiläa 
In Tel Aviv beginnen wir den Tag mit einer Stadtbesichtigung. Über die Schwesternstadt Jaffa und 
entlang der Küste fahren wir in das archäologisch bedeutsame Caesarea Maritima.  
Am Berg Karmel in Haifa, dem grünen „Weinstock Gottes“, haben wir einen schönen Blick auf die 
Bucht der weltoffenen Stadt. Orientalischem Flair begegnen wir in der historischen Altstadt von 
Akko und entdecken die Zitadelle, die Moschee und den Souk. Weiterfahrt in die Region am See 
Genezareth. (F, A) 
 
 

3. Tag: Heilige Stätten am See Genezareth 
Am Fuße des schneebedeckten Berges Hermon liegt die Jordanquelle von Banyas. 
Der Höhenzug des Golan gehört zum fruchtbarsten Land östlich des Sees Genezareth. Vom Ort 
der Seligpreisungen wenden wir uns talwärts zur Brotvermehrungskirche, die im Dorf Tabgha an 
die Speisung der Fünftausend erinnert. Weiter geht die Fahrt nach Kapernaum, Heimat des Petrus.  
Ein geruhsamer Tagesabschluss erwartet uns auf der Bootsfahrt auf dem See Genezareth. (F, A) 
 
 

4. Tag: Von Galiläa nach Jerusalem 
Heute erwartet uns Nazareth, die christlich-arabische Stadt, in der einst Maria lebte und Jesus auf-
wuchs. Das Nazareth Village zeigt in beeindruckender Weise und sehr authentisch das alltägliche 
Leben zur Zeit Jesu. Das Besondere sind jedoch die Menschen im Village, die traditionellen 
Arbeiten nachgehen und für besondere Begegnungen sorgen. Weiterfahrt durch das Jordantal. Die 
goldene Stadt Jerusalem heißt uns willkommen. Eine Rundfahrt macht uns mit der Neustadt 
vertraut. (F, A) 
 
 

5. Tag: In der Altstadt Jerusalems 
Heute lassen wir uns von der mauerbewehrten Stadt Davids verzaubern. Vom Ölberg aus haben 
wir einen unvergesslichen Blick auf die Stadt mit der goldenen Kuppel des Felsendoms. Wir 
entdecken dann die Altstadt und sehen die Klagemauer, die Via Dolorosa und die Grabeskirche: 
ein Spaziergang durch das Zentrum dreier Weltreligionen. Der arabische Basar und das renovierte 
jüdische Viertel wollen ebenfalls von uns entdeckt werden. (F, A) 
 
 

6. Tag: Jerusalemer Neustadt und Bethlehem 
Der Morgen ist der Erinnerung gewidmet. Wir besuchen die Holocaust-Gedenkstätte Yad Vashem. 
Anschließend schauen wir uns in der Neustadt näher um. Die Rundfahrt führt uns von Menorah bei 
der Knesset, dem israelischen Parlament auch am Israel-Museum vorbei. Hier werden die 
berühmten „Schriftrollen vom Toten Meer“ aufbewahrt. Am Nachmittag nehmen wir uns Zeit für 
einen Besuch von Bethlehem im palästinensischen Autonomiegebiet. Hier wird die Weihnachts-
geschichte erlebbar, wenn wir die Geburtskirche besichtigen. (F, A) 
 

Gemeindereise 2019 
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Gemeindereise 2019 
 

 
7. Tag: Am Toten Meer (fakultativ) 
Verbringen Sie einen unbeschwerten Tag in Jerusalem. Oder folgen Sie uns zu einem optionalen Aus-
flug an das Tote Meer. Ein Spaziergang führt uns durch die beeindruckende Oase En Gedi mit den 
Wasserfällen (wetterabhängig). Die Festung Massada thront auf einem Felsplateau über der Stein-
wüste. Wir erkunden die von König Herodes errichtete Festung bequem mit der Seilbahn. 
Zum Tagesabschluss lädt das Tote Meer zu einem schwebenden Bad ein. (F, A) 
Fakultative Leistung: Ausflug Totes Meer € 95 
 

8. Tag: Heimreise 
Fahrt zum Flughafen und Rückflug nach Deutschland. (F) 
Abholung durch den Bus und Rückreise nach Gerstetten. 
 

Leistungen, die im Arrangement enthalten sind: 
- Flüge ab/bis Stuttgart nach Tel Aviv (Linienflug, Umsteigeverbindung) 
- Rundreise im landestypischen Reisebus mit Klimaanlage 
- 7 x Frühstück, 7 x Abendessen 
- alle Eintrittsgelder 
- qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung 
 

Ihr Reisepreis: 
bei Teilnahme von mindestens 25 Personen € 1.795 pro Person 
Einzelzimmerzuschlag € 590 
 

Vorgesehene Hotels: 
Ort Nächte/Hotel Landeskategorie 
Tel Aviv 1 Prima City ***(*) 
Tiberias 2 Prima Galil **** 
Jerusalem 4 Prima Royale **** 
Leistungen, die nicht im Reisepreis enthalten sind:  
Trinkgelder, nicht ausgewiesene Mahlzeiten 
 

Versicherungen: 
Wir empfehlen den Abschluss einer Reise-Rücktrittskostenversicherung  
(€ 81 pro Person – im Einzelzimmer € 110) oder eines Komplettschutzpaketes. 
Veranstalter: Gebeco Reisen Kiel in Kooperation mit dem Reisebüro Grüninger (Flughafentransfer) 

 
Blick auf Haifa © Berthold Werner 
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 Reiseanmeldung 
 
 
 

An 
Ev. Pfarramt Gerstetten 
Böhmenstraße 61 
89547 Gerstetten 
Telefon: 07323-6156 
Fax: 07323-3931 
E-Mail: pfarramt.gerstetten@elkw.de 
 

Anmeldung 
 
Hiermit melde ich mich / melden wir uns verbindlich zu der Israel-Reise  
der Ev. Kirchengemeinde Gerstetten vom 28.03.-04.04.2019 an: 
 
 

Name, Vorname ………………………………………………………………………… 
 
 

Name 2. Teilnehmer ……………………………………………………………………. 
 
 

Adresse des Anmelders 
(Straße, PLZ, Ort) ……………………………………………………………………….. 
 

Telefon (auch mobil) …………………………………………………………………….. 
 

Email-Adresse (falls vorhanden) ………………………………………………………. 

Ich möchte ein □ Doppelzimmer □ Einzelzimmer (Aufpreis) 

Ich möchte den Ausflug zum Toten Meer □ ja □ nein 

Reiserücktrittskostenversicherung gewünscht □ ja □ nein 
(bitte ankreuzen) 

 
 
……………….        …………………………………………….. 
Datum   Unterschrift 
 
Bitte beachten: Anmeldeschluss am 31. Oktober 2018! 

Gemeindereise 2019 
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KIRCHENKABARETT AM 14. SEPTEMBER   
Kirche und Kabarett – passt das zusammen? 

Pfarrer Maybach meint: Unbedingt!  

Wie beides eine gelingende Einheit bilden kann, 

zeigt der bundesweit erfolgreiche Kirchenkaba-

rettist in seiner Christlich Satirischen Unterhal-

tung, mit der er am 14. September in unserer 

Michaelskirche gastiert. 

Nach dem Arzt kommt der Pfarrer – seit einigen 

Jahren auch im Kabarett, denn wie Eckart von 

Hirschhausen wirklich Mediziner ist, ist Ingmar 

von Maybach-Mengede (so der vollständige 

Name) tatsächlich evangelischer Pfarrer. 

2018 gibt es zu Ehren unserer evangelischen 

Gemeindehaus-Kanzlerin eine aktualisierte 

Wiederaufnahme des Merkel-Programms mit 

dem Titel „Die ewige Pfarrerstochter“. 

Vorschau 
Kirchenkabarett 
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Bleibt Deutschland nun das Pfarrhaus im euro-

päischen Dorf? Wie kommt das C in die CDU 

und wie prägte Merkels Mundorgel bisher die 

Außenpolitik? Wer sitzt unter dem Banken-

schirm des Höchsten? Wie könnte ein 

Zielgruppen-Gottesdienst für Vielflieger gestal-

tet werden? Was kann die Kirche von Telekom 

und IKEA lernen? Diese und andere Fragen 

werden von Pfarrer Ingmar Maybach satirisch 

aufbereitet, musikalisch ausgestaltet und 

manchmal sogar unter Publikumsbeteiligung 

geklärt und: „Es dauert nie lange, bis die Ersten 

lachen.“ (Süddeutsche Zeitung).  

Maybach kreuzt die Anthroposophie mit der 

Bierwerbung („Das einzig Wahre war Steiner“) 

und gewährt tiefe Einblicke in die Mühen der 

Predigtvorbereitung und des Religionsunter-

richts. Selbst komplexe biblische Fragen wer-

den hier leicht, wenn der Pfarrer die Eigenhei-

ten der vier Evangelien Anhand der deutschen 

Presselandschaft erklärt. Ein großer Spaß für 

alle, die einen neuen Blick auf kirchliches 

Treiben und Selbstverständnis wagen wollen. 

Dabei muss man nicht bibelfest oder ein 

fleißiger Kirchgänger sein, um über die 

Ausführungen des Soziologen, Theologen und 

Kabarettisten herzhaft lachen zu können. 

Begleitet wird Pfarrer Maybach von seinem 

Organisten. Zusammen bilden sie „Die fabel-

haften Wartburg-Brothers“. Ehrlicher Country-

Blues-Gitarren-Sound und die Kirchenorgel – 

Johnny Cash meets Johann-Sebastian Bach. 

Auch das wird lustig! 

 

Der Pfarrer stand als politischer Kabarettist 

bereits mit Bodo Wartke, Arnulf Rating, Urban 

Priol und Kurt Krömer auf der Bühne. Durch den 

http://ingmar-neserke.de/html/vielfliedergodi.html
http://ingmar-neserke.de/html/horprobe.html
http://ingmar-neserke.de/html/horprobe.html


 

 

 

 

 

 

 

 

AUF DEM WATTEN- UND IJSSELMEER 
Mit großen Erwartungen trafen wir uns am 

Montag, 21. Mai am Ev. Gemeindehaus in 

Gerstetten. Wir, das waren die insgesamt 12 

Teilnehmer und vier Mitarbeiter. Gemeinsam 

machten wir uns auf in eine tolle Zeit voller 

Abenteuer. Insgesamt brauchten wir 9,5 

Stunden (mit Pausen), bis wir am Heimathafen 

der Tijdgeest in Stavoren, Ijsselmeer, Nieder-

lande waren. Dort wurden wir von der Skipper-

familie bereits erwartet und sehr freundlich 

begrüßt.  

Am Dienstag um 10 Uhr sind wir dann aus dem 

Hafen in Stavoren ausgelaufen und losgese-

gelt. Zuerst erklärte uns Felix, der Matrose, die 

wichtigsten Begriffe, Handgriffe und an welchen 

Seilen wir wann ziehen müssten, um nicht 

unterzugehen. Dann wurden von uns nachein-

ander alle vier Segel und sogar noch ein Zu-

sätzliches gesetzt. Bei gutem Wind und schö-

nem Wetter begaben wir uns auf die Reise zur 

Insel Texel. Direkt am ersten Tag hatten wir ein 

geniales Segelerlebnis und auch eine ganz 

schöne Schräglage. 

Am Mittwoch haben wir uns Fahrräder aus-

geliehen und eine Fahrradtour auf der Insel 

CVJM 
Segelfreizeit 

 
SEGE 
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Texel gemacht. Unser Ziel war die Seehund-

Auffangstation Ecomare und der Nordstrand 

der Insel, wo ein paar mutige Jungs trotz dem 

Wind und der Kälte bei 16°C Wassertemperatur 

Baden waren.  

Jeden Abend waren wir in einem anderen 

Hafen. In kleinen Gruppen wechselten wir uns 

mit dem Kochen ab, sodass es jeden Abend ein 

anderes köstliches Essen gab.   

Am Freitag wurde zur Abwechslung kein Hafen, 

sondern einen Kanal angesteuert und wir legten 

dort an einer Wiese an. Am Abend machten wir 

ein großes Lagerfeuer und spielten noch ein 

paar Spiele.  

Unser letzter Tag war Sonntag der 27. Mai. Wir 

liefen wieder in unseren Heimathafen Stavoren 

ein. Als wir uns dann von der Skipperfamilie und 

unserem Matrosen verabschiedet und noch ein 

paar Gruppenbilder gemacht hatten, sind wir 

um 16:30 Uhr wieder gen Heimat gefahren und 

als wir dann um 2:30 Uhr nachts in Gerstetten 

ankamen waren fast alle sehr müde und 

erschöpft von den neuen Eindrücken die wir alle 

gesammelt hatten. 
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DEM GLAUBEN AUF DER SPUR 
Noch bis Februar 2019 werden wir uns mit Hilfe 

von Gerd Theißen’s „Kritischem Katechismus“ 

auf Spurensuche nach den Grundsätzen des 

christlichen Glaubens begeben und uns vor 

allem mit dem Wirken des Heiligen Geistes in 

unserer Zeit und unserer Gesellschaft ausein-

andersetzen. Die nächsten Treffen finden an 

folgenden Terminen statt: 

27.09.: Das Wirken des Geistes in der Kirche 

25.10.: Das Wirken des Geistes in der Welt 

22.11.: Das Wirken des Geistes im Glauben 

Leitung: Pfarrer Maisenbacher 

Jeweils donnerstags von 19:30-21:30 Uhr  

im Ev. Gemeindehaus (Schillerstraße 32) 
 

INTERESSIERTE UND NEUEINSTEIGER  
SIND JEDERZEIT HERZLICH WILLKOMMEN! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

STRAHLEN BRECHEN VIELE AUS EINEM LICHT. 

UNSER LICHT HEIßT CHRISTUS. 

STRAHLEN BRECHEN VIELE AUS EINEM LICHT - 

UND WIR SIND EINS DURCH IHN. 

ZWEIGE WACHSEN VIELE AUS EINEM STAMM. 

UNSER STAMM HEIßT CHRISTUS. 

ZWEIGE WACHSEN VIELE AUS EINEM STAMM - 

UND WIR SIND EINS DURCH IHN. 
EG 268,1+2 

 

 

 

 

 

 

 

DIE ÖKUM. ERWACHSENENBILDUNG LÄDT EIN: 

KONFESSIONEN IM NAHEN OSTEN II 
 DER ISLAM UND SEINE KONFESSIONEN  

VORTRAG MIT AUSSPRACHE 

am Mittwoch, den 12.09.2018 um 19.30 Uhr     

im Ev. Gemeindehaus – Schillerstr. 32 

Referent: Dr. Hans-Ulrich Kühn, Tübingen 

In der Debatte um die Religion des Islam wird der 

Fokus oft zu schnell auf Islamismus und radikale 

Strömungen verengt. Die islamische Welt kennt 

auch Konfessionen, die sich nicht damit identi-

fizieren lassen. Wir wollen in einer historischen 

Perspektive die Entstehung der wichtigsten 

islamischen Konfessionen (Sunniten, Schiiten    

u. a.) beleuchten und dabei auch zentrale Grund-

begriffe definieren. Was unterscheidet einen Sul-

tan von einem Scheich, Kalifen oder Imam? 

Wessen Oberhaupt ist der Aga Khan? Wer 

repräsentiert diese Konfessionen und gibt es 

unter den islamischen Konfessionen eine Öku-

mene? Dieses facettenreiche Bild des Islam 

wollen wir besser verstehen lernen.  

Nehmen wir den Islam differenziert in seinen 

konfessionellen Ausprägungen, seinen inneren 

Differenzen und Spannungen wahr, sind wir 

auch in der Lage, auf die Herausforderung des 

Islam eine angemessene Antwort zu finden.  

WUSSTEN SIE SCHON, DASS SICH AUF DER 

HOMEPAGE UNSERER KIRCHENGEMEINDE UNTER 

DER RUBRIK BILDER WEIT MEHR ALS 1.500 BILDER 

AUS UNSEREM GEMEINDELEBEN BEFINDEN? 

EIN KLICK LOHNT SICH IMMER AUF: 

WWW.GERSTETTEN-EVANGELISCH.DE 

 

Erwachsenenbildung 
  

 
Gr 
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 Vielfalt  
Gruppen und Kreise 

GUSTAV - ADOLF - FRAUENKREIS 
Sommerpause bis 15. Oktober 2018 

Montags 14-tägig | 14.00 Uhr | Gemeindehaus 
 
 

FRAUENKREIS 
Freitag,   27.07. Wanderung zum Ferienbeginn  

Sonntag, 29.08. Wanderung Jakobsweg 

Sommerpause bis 17. Oktober 2018 

Mittwochs 14-tägig | 19.30 Uhr | Gemeindehaus 
 

OFFENER FRAUENTREFF 
Donnerstags 14-täg. | 20.00 Uhr | Gemeindeh. 

26.07.   Liebesgeschichten in Ulm - 

 Stadtführung mit Anne Pröbstle 

13.09. Die Farben des Regenbogens 

20.09. Warum Bewegung so wichtig ist -  

 Theorie und Praxis 

04.10. Filmabend mit Pfr. Maisenbacher 

18.10. Senfkunde und Senf selber machen 

08.11. Schwäb. Pfarrhäuser im Widerstand  
 
 

MÄNNERTREFF 55PLUS 
Donnerstags 14-täg. | 19.30 Uhr | Gemeindeh. 

19.07. Grillabend 

Sommerpause bis 13. September 2018 
 
 

KRABBELGRUPPE 
Die Krabbelgruppe trifft sich – mit Ausnahme 
der Schulferienzeit – immer dienstags von  
9.00 - 10.30 Uhr im Kleinen Saal des Gemein-
dehauses (Schillerstraße 32). 
 

MINI-GOTTESDIENST  

22.07.   11.00 Uhr Michaelskirche mit Picknick 

30.09.  11.00 Uhr Michaelskirche 

14.10.  11.00 Uhr Nikolauskirche 

11.11.  11.00 Uhr Kindergarten Schillerstraße 
 

KINDERKIRCHE 
Außerhalb der Ferien i.d.R. sonntags  
um 9.30 Uhr im Gemeindehaus  
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KIRCHENMUSIK 
Der Kirchenchor probt wöchentlich  

montags ab 20.00 Uhr im Gemeindehaus 

Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit 

herzlich willkommen! 
 

POSAUNENCHOR   

probt wöchentlich dienstags 

16.00 Uhr Jungbläser 2 

17.00 Uhr Jungbläser 3  

18.00 Uhr Jungbläser Anfänger  

19.00 Uhr Posaunenbläser 

20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus  

In den Ferien finden i.d.R. keine Proben statt. 
 

NÄHERE INFORMATIONEN SOWIE DIE 

KONTAKTDATEN DER GRUPPENLEITUNGEN 

ERHALTEN SIE IM GEMEINDEBÜRO (TEL.: 6156) 
ODER AUF UNSERER HOMEPAGE 

WWW.GERSTETTEN-EVANGELISCH.DE 
 

KONZERTE 

1. NOVEMBER 
ALLERHEILIGEN-KONZERT DES POSAUNENCHORES 

UM 19.30 UHR IN DER MICHAELSKIRCHE 

DER EINTRITT IST FREI - UM SPENDEN WIRD GEBETEN 

30. NOVEMBER 
MA’CAPPELLA-KONZERT 

UM 20.00 UHR IN DER MICHAELSKIRCHE 

DER EINTRITT IST FREI - UM SPENDEN WIRD GEBETEN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 



 

 

 

Sonntag, 15 Juli – 7. S. n. Trinitatis 

10.30 Uhr ökumen. Gottesdienst im Grünen 

zum Bandlift-Festival am Skihang Greuth  

(Maisenbacher und Bezirksjungbläserchor) 

Sonntag, 22. Juli – 8. S. n. Trinitatis 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen und 

Tauferinnerung (Nikolauskirche – Bosch) 

Sonntag, 29. Juli – 9. S. n. Trinitatis 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen 

(Michaelskirche – Dr. Jungbauer, Heidenheim) 

Sonntag, 5. August – 10. S. n. Trinitatis 

11.00 Uhr Gottesdienst (Nikolauskirche – 

Maisenbacher) 

Sonntag, 12. August – 11. S. n. Trinitatis 

9.30 Uhr Gottesdienst (Michaelskirche – 

Maisenbacher) 

Sonntag, 19. August – 12. S. n. Trinitatis 

11.00 Uhr Gottesdienst (Michaelskirche – 

Maisenbacher) 

Sonntag, 26. August – 13. S. n. Trinitatis 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen 

(Michaelskirche – Bosch) 

Sonntag, 2. September – 14. S. n. Trinitatis 

11.00 Uhr Gottesdienst (Nikolauskirche – 

Bosch) 

Gottesdienste Tauf-
erinnerung bis Ende 

des Kirchenjahres 
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Sonntag, 9. September – 15. S.n.Trinitatis 

9.30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der 

Dorffreizeit (Michaelskirche – Diakon Vetterle 

und Dorffreizeit-Team sowie CVJM-Band) 

Sonntag, 16. September – 16. S. n. Trinitatis 

9.30 Uhr Gottesdienst (Nikolauskirche – 

Hägele) 

10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum 

Albdrachenfest (Segelflugplatz des FSV 

Gerstetten – Pfr. Kausch und Maisenbacher) 

11.00 Uhr Gottesdienst (Jakobuskirche Sont-

bergen – Hägele) 

Sonntag, 23. September – 17. S. n. Trinitatis 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 

neuen Konfirmanden. Der Kirchen- und der 

Posaunenchor wirken mit.  

IM ANSCHLUSS AN DIESEN GOTTESDIENST FINDET 

EIN GEMEINDEMITTAGESSEN STATT –  

BEI SCHÖNEM WETTER IM KIRCHGARTEN. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag, 30. September – 18. S. n. Trinitatis 

9.30 Uhr Gottesdienst (Nikolauskirche – 

Maisenbacher) 

Sonntag, 7. Oktober – Erntedankfest 

9.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest 

(Michaelskirche – Maisenbacher)  

Mitwirkung des Kinderhauses Pfiffikus. 

Sonntag, 14. Oktober – 20. S. n. Trinitatis 

9.30 Uhr Gottesdienst (Nikolauskirche – 

Maisenbacher) 

Sonntag, 21. Oktober – 21. S. n. Trinitatis 

10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst (kath. 

Kirche St. Petrus- und Paulus – Pfr. Kausch, 

Pfr. Maisenbacher und Pastor Whitlock)  

Der Posaunenchor sowie der Kirchenchor 

wirken mit.  

Sonntag, 28. Oktober – 22. S. n. Trinitatis 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

(Nikolauskirche – Bosch) 

Mittwoch, 31. Oktober – Reformationstag 

19.00 Uhr CHURCH-NIGHT (Nikolauskirche –

PRIME-TIME-Team)  

Sonntag, 4. November – 23. S.n.Trinitatis 

11.00 Uhr Gottesdienst (Michaelskirche - 

Maisenbacher)  

 

Gottesdienste Tauf-
erinnerung bis Ende 
des Kirchenjahres 
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Sonntag, 11. November - Drittl. S. d. Kirchenj. 

9.30 Uhr Gottesdienst (Nikolauskirche – 

Maisenbacher) 

11.00 Uhr Gottesdienst (Jakobuskirche 

Sontbergen – Maisenbacher) 

Sonntag, 18. November - Vorl. S. d. Kirchenj. 

9.30 Uhr Gottesdienst (Michaelskirche – Zeh) 

Mittwoch, 21. November – Buß- und Bettag 

19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(Nikolauskirche – Maisenbacher) 

Sonntag, 25. November – Ewigkeitssonntag 

9.30 Uhr Gottesdienst (Michaelskirche – 

Maisenbacher) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HERZLICHE EINLADUNG ZUM GEMEINDEBAZAR 

AM SAMSTAG, 24. NOVEMBER VON 14-18 UHR  

IM EVANG. GEMEINDEHAUS (SCHILLERSTRAßE 32) 

UNTERSCHIEDLICHE GRUPPEN UND KREISE 

UNSERER KIRCHENGEMEINDE HABEN IN LIEBEVOL-

LER HANDARBEIT VERSCHIEDENSTE PRODUKTE FÜR 

DIE ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT HERGESTELLT.  

LASSEN SIE ES SICH BEI KAFFEE UND KUCHEN 

SOWIE EINEM VESPER IM GROßEN SAAL GUT GEHEN. 

WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

DIE EWIGE PFARRERSTOCHTER 
CHRISTLICH SATIRISCHE UNTERHALTUNG  
MIT PFARRER INGMAR VON MAYBACH-MENGEDE 

FREITAG, 14. SEPTEMBER UM 19.30 UHR  
IN DER MICHAELSKIRCHE GERSTETTEN 

VORVERKAUF: 10.- € | ABENDKASSE: 12.- €   
VORVERKAUFSSTELLEN:  

EV. GEMEINDEBÜRO - BÖHMENSTR. 61 - TEL. 6156  
MARGOT BANZHAF - OSTERSTRAßE 1 - TEL. 4770 


